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Oeffentliche Vendu,
von einem schätzbaren Wil lbsbailse.

Dienstags den ISten December, um >2

Übr Mittags, soll auf dem Platze selbst, öf-
fentlich verkauft werden:
Eine Lotte Land mit dein woblbekaiiu-

ten Wirtbsbaus Cland,
gelegen in der Allen Straße, tcr Stadt Zil-
lentaiin, nnd ist bekannt als Gangeweres
Wirtbsbans, Die Lette bat k>B Fuß in der
Fronte nnd 230 in der Tiefe. Die Gcbgnde
bestehen a»s

Einem doppelten zivtistockijicn
siui'M. steinernen Wirlbsbanfe,

nnv angebautesiuche, geräu-
mige Ltalliing, mit andern Nebengebäuden.

Das Hydrant - Wasscr im Defe, becinem zu
dem Besitzer und zum Tränken der Pferde

Das oben beschriebene Vermögen ist der
Aufmerksamkeit Kaiifliistigir iveiib, da es
eines der besten Siänds fnr obige Geschäfte
zu betreiben ist, wclcber sich in der Stadt be-
findet, nnd sich gegcnwärlig ciner ausgedehn-
ten Kundschaft erfreut.
No. 2,?Ebenfalls eine Lotte Land,

stoßend f»d)ich an obeiibesagte Lotte, enthal-
tend 22 Fuß iu der Fronte nnd 2LV Fnß in
der Tiefe.

Es ist das hinterlastcue Vermögen des
verstorbene» A b r a b a m Gangewere,
jnn , letzthin von Ailentan»,

Die Bedingungen am Verkanfstagc und
Aiisivartnng von

s<amÄ Gangeivcre, ? -

lobn Eckert. z '
N. B,?Sollte es Kaliflnsiigen am Scbick-

licl'sten sein, so können beide Leite» zusam-
men verkauft werdeit.

November 24. nq?m

Schätzbares Vermögen
auf öffentlicher
Dienstaas den Bten Dercmbrr, nä.l stens, nm
I Übr Nachmittags, soll anf dem Eigenthum
selbst öffentlich verk.inft werden :

On gewisses Stiick Land, Sagmichl«-
nnd zwei

und ein Wollzopfer mit zwei Wasserräder,
gelegen in Ober - Milford Tannfciiip, Lecha
iZauntn, grenzend an Länder von Wilii.i»,
Scliantz, lol'n Marr, ?,ieob Steininger und
die Straße die vo» Allenrauii nach Sumnv>
tann fiibrt, gebt dnrch das Land; enthaltend '

» 21 Acker und 3? Ruthe». Die SägMiible ist
, in gntcr Ordnung nnd ist eine dcr besten

Säginnbleu in der Gegend nnd bat eine gute
' K»nds<l>aft. Die skartmaschiiien sind eben '

falls in gilter Ordnung, nnd genießen eine
ansgtdebnte Knndschaft, Dabei ist anch ein

N stockiges sieinernes Wohl«
,'i» 2stöckiges Spiingbaus » Block:

lchuier. Eine niefeblende Springe ist nabe
ani .s7a»se. Von dem Lande ist Ui Äcker
land; das Uebiige ist Bau- und Wiesenland.
Es wäre dies ein gul.cr Stand fnr einen Dre-!
l>er,

das Eigentbum vor dem Verkaufs-
taae zn brseben wiinsit t, kann si»l> melde» bei
dem Unterschriebenen dcr dorans wobnt.

Die Bedingungc» am Verkaufs tage und
. ..

John Ortt I,r.
2s- ug?m

Etuc schätzbare Vaucrei
Durch privat s>nrdel zn verkaufen.
Drr Unterzeichnete bietet bierdurch durch

privat Handel znm Verkauf an, eine

vortreffliche Pancrei, .
gelegen in Ober Macungie Tannschiv, Lecha
Ekunty, an dcr Straße die von
nach Hunicr's Fnrnäcc fnbrt, und »ngesäbr
«-ine Meile von ersterem Ort ; gränzend an
"aud von Jacob s>aas, seil , Har-l Schäffer,
lind andere ; enthaltend 5,N Acker, mehr oder
weiter, ist ungefähr 8 Acker j?o>Z-
iand, nnd ein Acker Wiesen nnd das Uebiige

Frnchile.nd, i» schickliche Felder getbeilt,
iinler guten Fensen und nbn.iens in gntem

Cultiir-Zustandc. Die Veibesserungen sind
Ein gutes und begnemes ein-

steckigtes Wobnbans,
> I>i Blockställ, rin steinerner Schap,

er« Schweinestall, rin Tkelscbkornbans und
eine Cistcr» am Hausc. Es brfindrt sich auch
ei» junger darauf.

Solche gute eine Bauerci zu
jausen, ist sebr selten, daher n>ird die A lf-
»irrksamtcit von Kauflustigen crwiinscht.

Die solle» leicht gemacht wer-
den. Wtgcn dem Zkäbercn melde man sich
bei dem »»ierschriebenc» Eigenthümer, der
fclbft dar,u:f wohnt.

Jacob Haas. jnn.
Movembcrll, «ibv

C a l e tt d < r.
(Zalcnder anf ds? Jabr 1817, sind soeben

erhalte» worden und z» verkaufen bei

N. G»th 11. Es.
Nov. ll 1«l«.

Schaybarcs Eigenthum.
Ans offentlicher Vend» zn verkaufen.

?lm Donnerstag den 2tsten December, um
> l Übr Nachmittags, soll am Gastbanse von
ilonatban Kolb, in Zlllentaun ver-
kauft werden:

! Eine Lotte Grund und
WobnbaiiiZ. >

gelegen in der StadtZlllenlaiin, an der Stra-
uße die von Mertz's Gerberei nach demConrl- j
baufe fnbrt (Elbow Lane genaunt) grenzend

! nördlich an besagte Straße, westlich an eine
der Wittwe Waldmaiiii, sudlich an die

Fuß brcit Zilien, östlich an eine lü Fuß-
breite Zllley; entballeiid i» der Front 112
Fuß «üb in der Ti.'fe I!w Fuß.

Die Verbesserungen sind ein
i vorznqlichcs Wobnbaus, j

Stalliing, so wie andere Ne
bengcbäiide. Die Lotte ist mit den anserle
ftudsten Obstarien bepflanzt; dieangeiiebme

! südlictie Vage derselben maclit dieses Eigens
ibuni zn ciiitin der cuigeukhmjlen Wpbnplätz

j en in dieser Stadt,

Die Z>edingi!>igen am Berkanfstage, von
Ä'iN. 5?. Bliimer,AgtUt fnr
Daniel W- Lchr.

November 24. nq!Zü>

Zwei schätzbare Vaulc tteu,
iu Ailcntanii,

> auf öffentlicher -Vendn zn verkaufen,
?lm Donnn-stag. den 24sten Deeember, III»

l Übr Nachmittags, soll am Gastbanse von
-louaib'» Kolb, in Allentan», öffentlich ver- j
kauft werden»

! Zwei fchahbare Vanlolteu,
gelegen an der j>an!ilio» Straße, i» Alle»-
tann, gränzend westlich an eine Lotte von.
Cbristian Vretz, uördlitk, an eine andere Lotte i
von Cl-ristia» Pretz, eiubaltend in der Front!

jede, und in der Tiefe 250 Fuß.? ,
Dieses sind fast die einzigk'n Baulottrn welche

noch in dieser Straße essen liegen und sind
i dal'er der ?Insme>kiamkeit von Spekulanten 5
besonders wert!«. Sie können i» balben oder i
aanzen Lotten, oder die 2 zusammen verkauft

! werden, wie es Känser beliebt.
Die am Verkanfstage von

Win. 5). Blum er, Agent,
fnr M'. T- Dale.

November 24. nq.^ni

Oeffeutliche Velldu-
! ?liN Freitag den l lten December, NM IN
Ubr Vormittags, soll am Hanfe von Natban

! ntb, in Siid Wbeitball Tannschip, Lecha
iZaNnt's, öffentlich verkauft werden, näinl. > >

iN Pferde, ll Knbe, ? Rinder, Schwxi-
! ne, !j Vierpfeide Wägen nnd Bavdv, l Lpa-

j zierwagen, zwei ncue l und 2 Pferde Schlit-
. len, 2 neue Holzschlit.'en, Hkiileirer», Sch.e-

-! mel, 3 Pflüge, 2 Eggen, IN Sett Pferdege- !
> schirr so gut als neu, Dearbor» Geschirr, ei>
!ne Dreschmaschine und Pferdegewalt, z>vei
! Mindiniiblen, 2 Patent Strobbanke, ti Bie- l
! nenstöcke, Ofen und Robr, nnd sonst noch ei-

ne große Slnzabl Ärlikcl,z»uwsty)>d'
lich z» melde».

Lotset l
! gelegen in besagtem Taunschip nnd
! gränzend an Länder von Henn? Gntb und
! Georg Schneider, nnd «übalrend IN Acker u.

j 77 Rntbeii, öFenllich verkauft werden.
! Die Bedingungen am Verkaufstage «nd
> Zlufwartn.u-z vov

57>cnrn Giub,
?lssie>nie vo» Gnib. j

! November 24, iigZ.n

Nachritt t.
Da Natban G » t b und seine Frau

i Hannab, von Siid Wbeitball Tannschip L--
chs Cannty, vermittelst einer freiwilligen Ile-
berschreibiing, datirt de» M!rn November,
184 V, all' ibr Eigentl'nm, sowobl liegendes
und persönliches al« vcrmjschtrs, an den Un-j
tcrzeichueten iidertrageii baden, und zwar zn

- dem Beste» der Crediioren des besagten Na-
than Gutb, so werdrn biermjt alle, welche

Hochhaus ir»>e»d eine Art an besagten
j schuldig sind, aufgefordert, innerbalb <! Wo-
cl'rii sbznbezal'le» nnd solche welche noch
jrectiimäßige Forderungen an besagten Gutb
' baben, werden ebenfalls ersucht, ibie Rech-
niingen innerbalb besagter Zeit, ivol'lbestä-
tigt rinznbändigen.

Henry Gillb, Afstgnie.
November 21, »ql!m

N a ch r i ch t
ivird lue» mit gegeben, daß der Unterzeichnete,
als ?Id»>inisl.raU>r der Hinte»lassenschast des
verdorbenen Peter S in i t b, lctztbin von
Lcwbill Tannschip, Lecha Lanniy, ernannt
worden ist. Alle diejenige dal'er, die noch an

! besagte Hinterlassenschaft st'Uldiq sind, wer-
de» l'ierdurch aufgefordert «»neel'alb KN Ta>

igen aiijuriifen nnd abznbezablen,?nnd solche >
die noch rr<<>imäßi..e Ansordernngen l,abe», l

! sind ebenfalls ersucht dieselbe binnen besagter >
i Zeit einziibändigen.

Elias Wchns/ ?ld'or.
l?,'ovember »qLm

Neue Veränderung,
der regulären drei wöchentlichen Mail

Postkutschen-Linie.

I Von Neadinq nach sLaston.
Dcr llnlerzeichnete wollte ebrerbietigst dem

! >v»blikiini und seinen alten Freunden n, Be-
kannte» im Besonderen, die Anzeige machen,
daß er nenli-t' eine Verändern»«, in seiner

I Vost kutsche» > Linie, zwischen obe» beiiamie»
Plätze», via Kntztan», Notbrocksville, Brei«»

! igsville,Trrllerstann, A»entann, Bethlehe»,
» s w., getroffen hat, Er hat sich verl'eßerte
ii»ts>l'en, gute Pferde nnd sorafältige Treiber

' anarfbast, nnd ist daher im Siaiidc alle die
in seinen Kutschen reise» werden, völlig zu

l befriedigen.
Eine Kutsche verläßt jeden Montag, Milt-

wocli und Frcitag Readiiig nm 4 Uhr Mor-
gens, und langt denselben Ifachmittag um 4
iihr in Easton an, Und jeden Dienstag,

! Donnerstag nnd Samstag verläßt eine K»t-
sche Kasten, gleichfalls nm 4 Übr Morgens,
und langt an jenem Nachmittag, ebenfalls
um 4 Übr in Readinq an.

Der Preiö eines Sitzes von Reading nach
Zasto», tst nur I Thäler.

Für Sitze frage man an folgende» beiiam-
le» Plätze» an:

Meadi » g??l»> Kasthause des Henrv
Weiden, i» der Sie» Strafte.

K n tz l a » n?Am des Zhrist.
öopp, zum Scl'ild des "Schwan'^,"

?I ll e n t a Ii n. ?I>n Peiinsylvanische»
s)otel, geballen von George 'llietberl'old.

Betblebe m.?An dem "Snii" Gast-
, banse, gebalten von Presto» Brock.

Easto ». An dem "Western Hotel,"
gebalten von Samuel Schonse.

Er ist dankbar furaenoßei'? Unterstützunci,
und bitter nm eine Fortdauer derselbe», die
er sich niicrmudet z» verdiene» sncl'e» wird.

Christian (Zopp.
Novemder 24, ligüm

Neuer Stohr.
Der llnterzeichnete wollte aibrnngsvoll die

Einwobner von Millerstaii» lind Umgegend
nud dgs Publikum nberhaupt in Kenntniß
setze», daß er eine»

N e ll e n Stob r,
in dem ueuaufgefnbrte» Gebäude des Hrn.
Larosib, in

M illerst a ll 11.

eröffnet bat, allwo er auf Hand bat iriidsort-
»väbrend zu listen gedenkt, ein ailgeuieines 1
Assorte,ncnt von solche» Guter die gewöbu-
lich in einem Laudstobr gebalten werden Es
erüchtet es nicht snr iiotbwendig die vielerlei'
Artikel womit sei» Stock zusammengesetzt ist,
anzuführen, sondern nur Zille» z» sagen, daß
er zu jeder Zeit fro!, sein wird seine Freunde
und das Publikum zu sehen nnd zu bedienen
Es wird ibm Vergnüge» gewähren Alle» sei-
ne Waaren zur Durchsicht zn zeige», sie mö-
gen kausen wollen otor Und weiter
>v»»sch» er sogen, daß, da kr sei» Stocka»
de» niedrigsten Baargeld Preisen snr Baar-
geld eingekauft bat, und viele Bekanntschast
i» seinem Geschäfte bat,er sich schmeichelt sei>
ne Gute so verkaufen z» kölinen, daß eS für
Alle die von ih« kaufen werde» ei> bedeu-
tende»' Rntzen sein wird; und er bofft durch
strenge Aufmerksamkeit in seinem Geschäfte
die Gunst des Publikums zu verdiene),.

N B. Butter, Ejer urw andereLaudes-
vrodukie werden a» pinem regelmäßigenPrri«
sc Im Austausch fnr Waaren angenomme»^

Joseph Nicholson.
Mti!rrsta>in, November 24. ng!?w

N a ch r i ch t.
Die Direktoren des Armcnhanfes oder

Hauses l'«r nnd Unttrluiltung
der Arme» von Lecha (Kanniv, baben bei ei-
ner ncnlichen Versammlung beschloßen, daß
es unumgänglich notbwendig sei, ein Hofpi

' tal für die bessere llnierbaliiing der Kranken
Armen zn beben und daß sie ei» solches zu
errichten unternehmen werden, Sie baben
taber Montags den Iten December, zwischen
de» Stnnden von 1» Übr Vormittags, und 3
Übr Nachmittags als die Zeit festgesetzt,
wann sie an besagtemArmen-Hanse Vorschlä-

j ge fnr folgeni'e Äibeiten nnd Lieftrun.vn znr
Erricht,»ig des besagte» Gebäudes anuehuirn
werden:

Steinmatier zn per
-))avd oder Nmke?Backsteine zn lie-
fern per tansend?Sand zn liefern
per Ladnng?Pflastern per Mrd oder

, Nnlbe?Sck'rei»cr Arbeit nnd Schie-
fer zum De(?en.

z Die Direktoren werden in der Zwischen-
zeit einen Plan, nach welchem das er-
richtet werten soll, entwerfen.

Job» Blank, )

Aesse Grim, > Dircctorö
D. Eberhard, z

)?c>«ember IB4V,

N a ch r i ch t
In deui Waifeugericht von Mercer

Eaunty.
Mercer (sa«nty <?S.

, In dcr Sache der Hinterlassenschaft des
vei storbeiicu loh » W o r tz.?Writ für

; Pariitio».
I>» Peter Wortz, Erbe, »ach dem Gesetz,

von Zob» Wortz u»d alle andnk dje pabfi
interessirt sind.

i Ihr seid hierdurch benachrichtiget, daß z»'
folge eines Writs von Partition, aus dem

! Waiseiiqericht vo» Mercer Ea»»t>), datirt
October 22, 184t>, »nd an micli gerichtet, ri-
uc auf dem Eigr»thu»> der Hin-
terlasseiifa'asr des verstorbenen Job» Wortz,

! gelegen in West Salem, (»»» Green) Tann-
jIchip, in vorbesagtcm Caunin, auf Montags,
i de» l4ie» December, nächstens, nm K Übr
Vormittags gehalten werde» soil, fiir den

Endzweck eine richtige Vertheilung von be-
sagtcr Hinierlasseiischafi des Job,i "Wortz, zu
und unter die Erbe», »ach dem Gcscjz, des
besagte» Verstorbenen zn ruacke» ; wen» dies
gejcbeben kann obne Vort»rtbeil oder Nach-

> rbeil z»>» Ganzen und wenn oass.lbc niclil
! obnc Nachtheil, wie vorbesagt vertheilt wer-
i den kann, dann das ganze liegende Vcrii'ö-
! ge» nach de» Vorschriften der Akten der As
' sembly z» schätze», wann und woselbst ibr

euch ein,s»dlii kör>nt, wern ihr eS für schicklichi erachtet.
Job» Moore. Schenss.

Scherisss-Zlmistlibe,
November l 1, >9IV nqZm

;u verknusen,
anf öffentlicher Vcndn.

Samstags de» ISteu December, lim Iv
Ubr Vormittags, soll anf dein Eigenthum
selbst, öffeullich verkauft werden,

Ein gewisses Stuck Hslzland,
! gelegen auf dem fogenaniiten Kastanienßerg,
»i Ober - Milford Lecha Caiintv.

! »iid zwar »ngefäbr in dcr zy,'iscl,e» E
! berbard's Gastbans i» Blicks Caiiiiiy und
! Daniel Erdinan's Gastbans in Lecha Ca ;

! gränzend an Länder von Job» Eberbard, Io
> fepb Dietz. William Dillmger ii»d andere ;

! eiubaltend zwiftlic» 21 und 22 Acker. Das-
i selbe ist vom beste» Holzland in dcr Gegend

j und ist nicisteutbeils mit vortrefflichrm kasta-
nicii s)olz bcwachseu.

Das Land soll in schicklichen Loltcn vir«
! kaust, i»id die Bcdlngiingen am Vcrkaufstagc
bekannt gemacht werden von

Michael D. Eberhard,
Ebarles F. Dickenschied.

November II,'.lBNi. pqZni

9teueS/ Nenes!
Der neue Pbiladelpbiaer Stohr in

Emans.
l ?st am Donnerstag den lüte» November er-
! öffnct wordcn, ivofclbst zum Verkanf angebo-

ten wild, ei» ansgedebntes Assortiment von

Dileeilsivaaren?Federil, Eedernivaa-
ren, n. s. iv.

Der Unterschriebene schmcichkft sich, daß
er Mnter so wohlfeil verkaufen wird, als sie
irgendwo sonst in Lecha iZaunty z» baben sind,

Lalidc6pr o d u k t e.
werde» angenommen im Austausch für Waa-
ren, ,uoftlr dcr höchste Marktpreis erlaub!

! wird.

Nnfus A. Greider.
! Emans, Nepcmbcr 24. ngbv

A ch t u u g ?

nion G II ardtll?
I Hbr habt Euch auf Samstags dcn
K >l2, Dcccmber, um 1 Übr Nacl'wit-

tags, am Gastbanse vo» A. W L o

»MM- d'>e V)'in Siiv-Wbeitball Tannschip,

«il »>, t'oller Uniform, zur Parade zu
/ versammeln, Piinklliche Beiwob-

HA Uiing wird erwartet, indem Abwe-
sende 51 Strafe zn bczablc» habe»,

! ?Offizicrc OZ. Auf Bcfcbl des Capuams.

Gideon Gutb, O. S-
j nämlichc» Zeit soll auch das ?lp-

i p>cl-Grricht für bcfagte Compagnie gcballen
werde».

November 24, nq3m

Zu vcrlehnen.
Dcr lliitcrzeiclmtte bat cine

schone nnd geräumige
MAK S tob r Stilb e, '

; in scincm neuen Gebäude, welche er willens
ist, fnr ciur» Zeilraum von 5 labteii zu ver-

lebnen. Dieselbe ist i» der Hamilton Straße,
' die Tburc zu dem Gebäude in wel-

chem das Postamt gehalten wird, und nabe
! bei Sagenbuchs GaKb.uise ; und daber i»
! eine», der Haupt . Geschäfts - dcr
j Stadt .«rlegen. Die Ziente wird billig sein,
! und Besitz kann sogleich ge.'.cbc» werdcn.

Gwrge Lucas,
Sfientaiin, Novcmbc» 24. nqüm

Jetzt kommt und seket!
Eine qläüzendeAnSivahl neuer Gute?,

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge?
legenbeic seine» Freunden »nd demPnbljkuiH
nberbanpt anzuzeigen, daß er sei» Geschäft
noch lininer an ssiiiem alte» Stand in der
Hamilton Straß.', und zwar einige Tdurers
oberbalb Wilwn's Stobr in Allentaü»
betreibt; nnd daß er soeben von Neuport
mit einem sebr schönen Stock in sein Fach ge-
börender Waaren znrliifgckrbrt iß, dfs pui'.
in Zusatz zu seinem vorigen Vorrat!?, ein

Assortement ausmacht. Seils
! Stock bestellt unter andcrn aus folgende»»
Waär»u!

Mefstiignen tzallSlit),
inilKasten, an febr

V niedrigen Preisen; aot,
1 denen nnd filbernenPa-

teilt-Liver Sackuhren ;

goldenen Damen Übreu ; allen ande»
ren Arcen Sasknbren; Ferner: sil-
berne Tbee- nnd Suppen Löffel; eben,
falls; eine prachtvolle Ansivahl gol«
dene nnd Ohrenringe, sehr
schöne Brnstiiaca!il, n f. w
nebst einer der besten Answadle»
und silberner Brillen, die nnr erbalten wer-
den konnte, paßend f»r jedes Alter; gotdkft«
nnd silberne Lead-Pencil und sonst al-
le Arten Waaren, die seiyeü, Geschäft ge»

Obige Waaren bat er, da er einen großey
Stock eingelegt bat, sebr billig erbalten, untz
ist daber aucb willig dieselbe auf die rechte
Art wieder abzulassen und zwar s»> billig atH
dies irgend sonstwo geschielt-

Reperatiiren die in sein jach einschtagen,
werden billig und pünktlich besorgt. Aucti
steb, er fnr eiuen gewißrn Zeitranm füx alle
Artikel die feine Werkstatte verlassen, gilt.

Er ist dankbar fnr genossene UiiterklrpiMH
nnd l.idet das Piiblikum ein anzurufen unö
seinen Stock ,n besehen, indem alle« unrm»
geldlicl' gezeigt wird Geschiebt djeS, so süblt
er versiert daß daZejbe sich basd »berzeugen
wird, daß seine Waaren sebr wsblseit find s
welches dann seine Kundschaft immer mebs
nnd mebr vern'el'ren und fernerbin sich an»
getrieben fnblen wird, ein lebbaftes Danfge»
siil>l fiir dieses gezeigte Wob/wollen <» feiner
Brust z» näbreii?und er gibt das Versprkf
chen, daß es jedenfalls geschebe» soll.

Joseph Weiß.
Alkntaun, Oktober 21. nqby

Ankunft.
Charles S. Massey,

Übrinacber in der Stadt Allentaun.
Ergreift diese Gelegenbeii seincy Kreundey

und einem geebrten Publikum azizuitigen,da»
er sei» Geschäft nocl, immer an seinem alten
Stand, zwischen Weißs Hotel und der Friej?
den?dote Druckerei fortbrtreibt z und daß er
soeben von Pbiladelpbia und Neuyork, mit
dem schönsten Stock in sem Fach gekörendeii
'jvaaren znriickgek' brt ist, welcher noch je in
Allentann zum Verkanf angeboten wurde,»,
welcher ni>» in Zusatz z» seinem Vorigen
vortreffliches und glänzendesAffortement a»s.«
macht. Sein Stock besteht unter anderu
folgenden Waaren :

Messingnen Haut»
il bre» m llKasten, ay

MH» x/- ÄA, allerniedligstey
Preisen ; qvtd««L vt

stlbeure Patent - L.'iver Sackuhrep;
alle andere Arten SaUubren, zu zahl?
reicl, bier aiizuslibren ; Fcrsipr : Dil?
berne Tbee- und Suppen - Löffel j
Ebenfalls: eine prachwolle und un»
nbertrefflichx Ansirabl goldene Finger-
und Ohllinge; sehr Mn? Prustn»?
dein,
nebst riiier per besten Auswabl,« goldeper a.
silberner Britlen, worauf je cm menschliches
Ange geblickt bat, paßend snr jede» Alter
g> ldeiie nnd silberne Lead « Penci/» KafeS,
und sonst alle Anc» Waare», die t«
Geschäft geböre«.

Obige Waaren bat er, dg er einen großen
Stock eingelegt bat, sebr billig erbalten,
kann dieselben demzufolge anf die rechte Ar»,
nämlich billig wieder iy? Kleinen ablaßen, «.

gl.iubt bebanpten zu dnrstii, wohfeiter q/s ey
je «>i Ällentaun geschab.

Reparaturen die in sein Fach
werden billig und punkilich besorgt. Äu4
stebt er fnr einen gewißen Zeiiraum für all»
Artikel die seine Werkstätte verlaßru qn».

Er ist dankbar fnr genoßene MersiWiing
nnd ladet des Publikum ein onpirufen u«y
seinen Steck j» bejeben, indem alles unent«
geldlich gezeigt wird. Geschiebt dies, so fnhlt
er versiUurt daß daßclbe sich bald ukf/je«at
l'aben wird, daß seine Waaren z^»»»e,tre<f,»
lich »öd sebr woblseil sind ; dann sei-
ne Knndschaft immer m/b» mebr verweb >
ren und er fer>ie,lu» Kch angetri bei,

wird, ein lebbaftes Dankgefübl für dieft«
j zeigte Wvtilwollen in feiner Brust zu «äbre»

> ?vnd er gibt das Versprechen, daß <s t»de?,
falls gc sche bei, soll.


